
Was Sie sich an einem oder an mehreren 
Tagen am südöstlichen Ufer zwischen 
Laveno und Angera nicht entgehen lassen 
sollten.

Die schönsten Orte  
am Lago Maggiore

1) Skulpturen im Wald in Cerro 
2) Einsiedelei von Santa Caterina in Leggiuno 
3) Besuch der Festung von Angera 
4) Ispra Spaziergang der Liebe 
5) Auf den Monte Sasso del Ferro 
6) Villa Della Porta Bozzolo in Casalzuigno 
7) Dem Wochenmarkt am Samstag in Intra
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Hier ist eine besondere Sehenswürdigkeiten in 
der Nähe von Varese. 
Der Weg beginnt bei Cerro, einem kleinen Dorf 
oberhalb von Caldana. 
Sie können Ihr Auto auf dem Parkplatz im Bereich 
der Kirche abstellen. Von hier aus gehen Sie zu 
Fuss in die Via Castaneto und nach 100 Metern 
folgen Sie den Schildern für den Wanderweg. 
 
Es handelt sich um einen sehr 
ebenen Weg von ca. 1 km 
Länge, der sich in einem 
Buchenwald befindet. 
Die Skulpturen sind direkt in 
die Baumstämmen geschnitzt 
und sind wahre Kunstwerke! 
 
Innerhalb des Waldes sind alle 
Wege ausgeschildert, zum 
Beispiel auch mit der 
Möglichkeit, die Festung Orino 
zu erreichen. 
 
Ein Märchen im Wald für Gross 
und Klein!

Skulpturen im Wald  
in Cerro



Die Einsiedelei von Santa Caterina del Sasso in 
Leggiuno am Lago Maggiore verfügt über einen 
grossen und kostenlosen Parkplatz. 
Nachdem Sie das Auto verlassen haben, gehen 
Sie zu Fuss etwa hundert Meter bis zum 
Eingangsplatz und dem Versorgungsbereich. 
 
Die Einsiedelei erreicht man über einen sehr 
malerischen und aussichtsreichen Weg mit 268 
Stufen, bequeme Schuhe sind zu 
empfehlen. 
Die Einsiedelei befindet sich 
unmittelbar im Felsen über dem 
See und ist bequem zu erreichen. 
Für ältere Personen oder Gäste 
mit körperlichen 
Einschränkungen gibt es einen 
bequemen Aufzug, mir dem man 
in wenigen Minuten direkt zum 
Eingang der Einsiedelei gelangt. 
 
Vergessen Sie nicht, dass dies in 
erster Linie ein religiöser Ort ist 
und daher respektvolles 
Verhalten angezeigt ist. Bitte 
vermeiden Sie Lärm, tragen Sie 
angemessene Kleidung und 

Einsiedelei von Santa 
Caterina del Sasso

lassen Sie Ihre vierbeinigen Freunde zu Hause. 
 
Ein aussergewöhnlich schöner Ort mir einer 
zweifellos sehr reichhaltigen und 
geschichtsträchtigen religiösen Architektur. 
 
Öffnungszeiten und Preise finden Sie hier: 
eremosantacaterina.it



Die Festung Borromea von Angera befindet sich 
am südöstlichen Ufer des Lago Maggiore, 
nördlich von Sesto Calende. 
So erreichen Sie sie mit dem Auto. 
Den Besuchern steht ein grosser und kostenloser 
Parkplatz zur Verfügung. 
 
Die Festung befindet sich auf 
einem Felsvorsprung. Seit dem 
Mittelalter hatte sie eine 
ausserordentliche Bedeutung, 
sowohl aus kommerzieller als 
auch aus militärischer Sicht. 
Sie ging durch mehrere Hände 
und gehört heute der Familie 
Borromeo. 
 
Unter den zahlreichen Sälen 
befindet sich auch der Justizsaal 
mit reichhaltigen Fresken, die 
vom anonymen «Meister von 
Angera» geschaffen wurden. 
Weiterhin beherbergt sie auch 
eine Sammlung von Puppen und 
Spielzeug. Umrahmt wird sie von 
einem mittelalterlichen Garten.

Besuch der Festung  
von Angera

Für die Öffentlichkeit zugänglich ist die Festung 
von März bis November. Es ist ratsam, die 
Website isoleborromee.it für die aktuellen 
Informationen zu den Öffnungszeiten zu 
besuchen.



Die historischen Säle

Die wunderschöne Festung begeistert durch ihre 
Grösse und Pracht. 
Fantastische und riesige Säle mit grossen 
Wandgemälden, historischer Einrichtung und 
Fresken in wunderbaren Farben – all dies 
erinnert an längst vergangene Zeiten und 
erstrahlt vor den Augen der Besucher in altem 
Glanz!

Museum der Puppen  
und des Spielzeugs

Die Festung beherbergt eine wunderschöne 
Puppensammlung, die im Jahre 1988 von 
Prinzessin Bona Borromeo Arese ins Leben 
gerufen wurde. 
Die Sammlung umfasst viele Raritäten und 
setltene Exemplare und ist die grösste ihrer Art in 
Europa. 
Über 1000 Puppen aus dem 18. Jahrhundert bis 
heute, komplett ausgestattet mit wertvollen 
Accessoires. 
Eine riesige Ausstellung mit Spielzeug und 
Modellen beeindruckt die Besucher. 
Einen Besuch wert!

Der mittelalterliche Garten

Erstellt wurde der mittelalterliche Garten im Jahr 
2008, er ist in verschiedenen Zonen aufgeteilt. 
Einige Bäume säumen einen kleinen Bach, ein 
Teich mit Goldfischen und Iris, eine Pergola mit 
einer Quelle, aus der das Wasser sich harmonisch 
in die Umgebung verteilt. Viele verschiedenen 
Blumenarten tauchen den Garten das ganze Jahr 
über in prachtvolle Farben, Gemüse und Kräuter 
werden in Pflanzkästen angebaut, Obstbäume 
bilden den Rahmen. 



Diese malerische und romantische 
Liebespromenade befindet sich in Ispra, am Ufer 
des Lago Maggiore, in der Nähe von Varese. 
Dies kann man sich in etwa zwei Stunden 
anschauen. 
 
Tipp: An heissen Sommertagen sollten Sie den 
Spaziergang am besten früh morgens 
unternehmen.

Ispra: 
Spaziergang der Liebe

Der Weg ist mit bequemen Schuhen gut zu 
erlaufen. Mit einer Flasche Wasser, da es 
unterwegs keine Erfrischungsmöglichkeiten gibt. 
Nicht geeignet für jedermann, da einige 
Abschnitte anspruchsvoller sind, mit steilen 
Treppen und schwierigeren Passagen. 
Parkplätze gibt es überall, entweder 
gebührenpflichtig, mit Parkscheibe oder auch 
ganz kostenlos.

Lassen Sie das Auto stehen und beginnen Sie zu 
Fuss beim Lungolago Amerigo Vespucci, wo der 
Weg direkt nach dem Infopoint beginnt. 
An der rechten Wand sind farbige Fliesen mit 
Liebesgedichten angebracht, die einst den 
Literaturwettbewerb gewonnen haben.



Gehen Sie einige Meter weiter und steigen Sie 
nach links ab, wo sich der Weg dann teilweise auf 
der Seepromenade befindet, eine Treppe auf der 
rechten Seite führt zu einem Aussichtspunkt auf 
den Lago Maggiore und die weitere Umgebung. 
Ein Stück der Strasse, zuerst asphaltiert und 
später als Kiesweg, führt an einige Villen vorbei, 
wo man im Inneren einen Brennofen sieht. 
Kurz danach führt ein Weg auf der rechten Seite 
zur Holztreppe im Wald, über die man den 
Brennofen Salvalada (1) erreicht, der allerdings 
nicht mehr benutzt wird, sowie auch die 
anderen, die sich auf dem Weg befinden.

Gehen Sie immer weiter geradeaus bis zur 
Kreuzung und biegen Sie links ab, so erreichen 
Sie den Wendeplatz. 
Hier führt eine anspruchsvolle Treppe hinunter 
zur Seepromenade, Sie passieren den 
Brennofen/Forance della Punta (2), ideal für eine 
Pause.

Der Weg führt dann zum Brennofen Pinett (3) mit 
seinem charakteristischen Steg. 
Kurz darauf treffen Sie auf den Brennofen 
Salvalada (1), die hölzerne Treppe hinunter und 
immer geradeaus weitergehen, bis Sie das 
Zentrum von Ispra vor der Kirche San Martino 
erreichen. 
Kurz vor der Kirche eine wohlverdiente Eispause 
in der Eisdiele auf der rechten Seite.



Zu Fuss oder mit der Seilbahn 
auf den Monte Sasso del Ferro

So erreichen Sie von Laveno Mombello aus zu 
Fuss den Weg, der zum Sasso del Ferro führt, 
zurück gehts dann mit der Seilbahn. 
 
Die Strecke für diese Wanderung ist ziemlich 
anspruchsvoll und daher nicht für jedermann 
geeignet. Der Anstieg von ca. 3 Stunden ist 
bereits vom Start an relativ steil. 
Tragen Sie Bergschuhe sowie passende Kleidung. 
Und haben Sie ein Ersatz‐Shirt dabei, damit Sie 
nicht nassgeschwitzt oben ankommen. 
Nehmen Sie auch Wasserflaschen mit, da es 
während des Aufstiegs keine Brunnen gibt.

Parken Sie Ihr Auto auf dem Parkplatz der 
Seilbahn in Laveno Mombello oder in der Via 
della Repubblica, beide Möglichkeiten sind 
kostenlos.



Wir gehen in die Via Vararo in Richtung der 
Ortsteile Brena und Casere. 
Hier führt der Aufstieg auf einem uralten 
asphaltierten Saumpfad nach Monteggia, wo 
man einen herrlichen Blick auf den Lago 
Maggiore und die Umgebung hat.

Eine Barriere trennt den zweiten Teil des Weges, 
einen alten Saumpfad, der nach umfangreichen 
und kunstvollen Renovierungsarbeiten wieder in 
seinen früheren Glanz zurückgebracht wurde.

Vorbei an einer Kapelle geht es weiter zum 
Restaurant Gigliola.



Vom Restaurant Gigliola aus biegen Sie auf der 
rechten Seite in den Saumpfad ein, der durch den 
Buchenwald immer steil bergauf führt. 
 
Ein kurzes flacheres Stück ermöglicht eine kleine 
Verschnaufpause, dann geht es steil bergauf und 
man erreicht die Treppe, die zur Seilbahn auf 974 
Metern Höhe führt.

Dahinter erklimmen Sie den Gipfel auf 1062 
Metern Höhe, immer dem Ringweg im 
Uhrzeigersinn folgend. 
 
Ein Panorama von fast 360°, und einer der 
schönsten Panoramapunkte auf den Lago 
Maggiore. 
Der Berg ist auch ein sehr beliebter Startplatz für 
Gleitschirm‐ oder Drachenflieger. 

Mit einer bequemen Zwei‐Sitzer‐Seilbahn, offen 
oder geschlossen, geht es wieder talwärts, dabei 
können Sie die Stille der Natur und die 
bezaubernde Landschaft geniessen. 



Diese aussergewöhnliche Villa befindet sich in 
Casalzuigno. Sie ist für die Öffentlichkeit 
zugänglich und auch für Veranstaltungen 
geöffnet. 
 
Wenige Kilometer von Varese und dem Lago 
Maggiore entfernt, befindet sich das Landhaus 
der Familie Della Porta, errichtet im 15. 
Jahrhundert. 
Ein Bauernhaus mit Rustici, Kelterei und 
Weinkeller sowie einer Seiden‐Spinnerei. 
Später, im 17. Jahrhundert ,wurde es zur 
Sommerresidenz und anlässlich der Hochzeit 
zwischen Giovan Angelo III Della Porta und der 
Mailänder Gräfin Isabella Giulini renoviert. 

Die Villa Della Porta 
Bozzolo in Casalzuigno

Das Innere der Villa ist komplett und aufwendig 
dekoriert, von den Wänden bis zur Decke. 
Salons, Wohnzimmer, Schlafzimmer mit 
originalen Möbeln, Himmelbetten und die riesige 
Bibliothek.

Die Innenräume der Villa

Die Villa wurde im 18. Jahrhundert von Senator 
Camillo Bozzolo gerettet und neben den 
Familienerinnerungen mit einer umfangreichen 
Bibliothek ausgestattet. 
 
Heute hat die Villa ihren alten Glanz, dank der 
Wiederherstellung der FAI (Italienischer 
Umweltfonds), wiedererlangt. 
Eine wunderbare Gelegenheit, um einen schönen 
Tag zu verbringen und das Innere der Villa und 
ihren riesigen Park zu besuchen.



Die Küchen mit den alten Öfen, dem Kamin und 
dem Brotbackofen, an den Wänden Töpfe und 
weitere Küchenutensilien. 
Eine grosszügige Umgebung, in der die Wände 
Geschichten einer fernen Vergangenheit 
erzählen.

Ein spektakulärer italienischer Park mit 
Steinterrassen und Brunnen, durchzogen von 
einer monumentalen Treppe, die zur grossen 
Rasenfläche führt.

Der Park und der Rosengarten

Ein steiler Weg führt zum Gipfel, wo man aus der 
Ferne die Villa und den Park bewundern kann. 
Im Garten befindet sich eine Sammlung von über 
500 Rosensorten, die im Frühling eine 
unvergleichliche Blütenpracht und betörende 
Düfte bescheren.



Über del Lago Maggiore mit der Fähre von 
Laveno nach Intra zum Samstag‐Markt. 
 
Es ist ein historischer Markt, der im Jahre 1393 
gegründet wurde und auch heute noch sehr 
bekannt und beliebt ist, auch bei den Touristen. 
Erreichbar mit der Fähre in 20 Minuten. 
 
Jeden Samstag von 8 bis 17 Uhr 
gibt es den Markt mit seinen 240 
Ständen auf den vier Plätzen, 
verteilt über die Altstadt. 
Produkte aller Art von Käse über 
Wurstwaren bis hin zu frischem 
Seefisch, Brot, Gebäck, Obst und 
Gemüse. 
 
Eine grosse Auswahl an Schuhen 
und Bekleidung, Lederwaren und 
Haushaltswäsche. 

Auf dem Wochenmarkt 
am Samstag in Intra

Es fehlt wirklich an nichts, Bars, Restaurants und 
Boutiquen stellen jeden Besucher zufrieden und 
bescheren auch Ihnen einen fantastischen Tag. 


